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Peruaniſcher Guano 
direet bezogen 


deſſen Güte durch die Praxis und durch chemiſche Unterſuchungen anerkannt iſt und für 
deſſen Aechtheit garantirt wird, iſt ſtets vorraͤthige und werden Beſtellungen durch die auf 
ſaͤmmtlichen Stationen der Breslau⸗Schweidnitz⸗Friburger Eiſenbahn befindlichen Nieder- 
lagen des Unterzeichneten ausgefuhrt. 

Ida⸗ und Marienhuͤtte bei Saarau. 


C. Kulmiz. 


Ein cautionsfähiger Ziegelmeiſter der ſein Fach gründlich verſteht, findet vom 
1. November C. ab, eine Anſtellung bei der Ziegelei zu Winklerhuͤtte bei Falkenberg Of S. 


Auf dem Freigute Kl. Tſchanſch bei Breslau, ſoll wegen Verkauf des Guts 
ſaͤmmtliches Mobiliar und Hausgeraͤthe, wie auch eine Equipage, beſtehend in 2 braunen 
5jäͤhrigen Pferden nebſt allen Zubehör aus freier Hand bis zum 1. October . daſelbſt 
verkauft werden. Kaufluſtige koͤnnen taglich Vormittags dieſelben in Augenſchein nehmen. 

Kl. Tſchanſch den 12. September 1855. 


Ein Wirthſchafts⸗Vogt, 
der die Schirrarbeit verſteht und ſich über Fuͤhrung und Leiſtungen durch genügende 
Atteſte ausweiſen kann, findet auf dem Dom. Simsdorf, Kreis Trebnitz, ſofort Anſtellung. 


Bekanntmachung. 


In der Paſchwitzer Kalk-Brennerei iſt friſchgebrannter Kalk zu dem Preiſe von 
224 Sgr. pro Tonne, Ziegelkalk nur 20 Sgr. pro Tonne, Kalk-Aſche nur gegen gleich 
baare Zahlung zu haben. a 
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Bekanntmachung. 

Zur Verpachtung des Bruͤckenzolles für Benutzung der ſogenannten Gröfchel- 
bruͤcke über die alte Oder hinter der Roſenthaler Ziegelei auf anderweite drei Jahre vom 
1. Januar 1856 ab, ſteht Termin auf 

den 17. September c. Nachmittags 5 Uhr 
im Seſſionszimmer der 2. Etage, Eliſabethſtraße Nr. 13, an, zu welchem Pachtluſtige 
hierdurch eingeladen werden. 

Die Bedingungen liegen in der Rathsdienerſtube zur Einſicht bereit. 

Breslau, den 4. September 1855. 


Der Se Abtheilung V. 


Das Dominio Duͤrrjentſch will eine bedeutende Anzahl Ziegeln fertigen laſſen, 
weshalb ſich ein Ziegelmeiſter daſelbſt melden kann. 


Für Landwirthe. 


Circa 1000 Scheffel Duͤnger-Kalk und Kalkaſche, ſollen wegen Daygrl an Platz 
zu 3 Sgr. der Scheel verkauft werden; Breslau Oblauerſtraße 43 


Von 60 Morgen Wieſen 


iſt der Grummetſchnitt im Ganzen oder Einzelnen zu verpachten, auf dem Dominium 
Treſchen. 


Getaufte: gärtner in Ranſern, 52 J. D. * Tſchanſch 


O. Tagearbeiter Neumann in Gr. Mochbern in Rosenthal T. Anna Suf, 1 
T. Maria Erneſtine Eliſabeth. D. Haushälter 
Kluge in Neudorf S. Friedrich Wilhelm. D. Erb. 
ſaß N 5 S. Johann David Reinhold. Markt⸗Preis. 
D. Eiſenbahnarbeiter Stiller in Ne dorf S. Joh. Ar 
Wilhelm Reinhold. D. Bäcker Müller in Neudorf Bresleu den 13. S piemb.t 1855. 


T. Emilie Roſalie. D. Gasarbeiter Geier in eine, mittel erd. !aarr. 
Neudorf T. Anna Klara Franziska. Weißer Weigen ... . 130 bis 135 10 I Sgr. 
2 Gelber dito 150 — 155 115 100 
Wein Roggen III — 113 108 105 


D. Auszügler, Walter in Kl. Gandau Wwe. Gerſte . 62 — 67 59 57 
Roſina geb. Milde, 69 J. Daniel Wal Frei⸗ Haſer ns A . 38, 6 


Druck und Verlag von Robert Lucas in Breslau, Schuhbrücke Nr. 32 


